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Modernes Gärtnern


	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas:

Im Juli 2019 verabschiedete der bayerische Landtag ein Gesetz zur Verbesserung des Naturschutzes. Grund waren 1,8 Millionen Bürger, die dies im Februar  mit dem Volksbegehren Artenschutz erfolgreich forderten. 

Auch in den privaten Haushalten setzen immer mehr Menschen auf Artenvielfalt in den Gärten, Produkte in BIO-Qualität und Polykulturen im Gemüsebeet. Diese sogenannten Permakulturgärten werden nach Regeln gestaltet, die die Natur vorgibt. Dabei verzichtet man auf mühevolles Umgraben, permanentes Bewässern und lästiges Unkrautzupfen. Außerdem wird darauf geachtet, dass sich verschiedene Pflanzengesellschaften gegenseitig positiv beeinflussen. Der Ertrag ist dennoch so hoch, dass im Herbst die Ernte nach alten Methoden, wie z.B. dem Einkochen oder dem Fermentieren haltbar gemacht wird und damit die Selbstversorgung rund um das Jahr gewährleistet ist.

Im W-Seminar sollen sich die Schülerinnen und Schüler mit den Methoden des Permakultur-Gärtnerns sowie alternativer Gemüseanbaumethoden auseinander setzen. Dazu zählen z.B. „Urban gardening“, Gärtnern in Hochbeeten, Gärtnern im Winter, Hügelbeete, etc. Außerdem wird das Haltbarmachen der Ernte Inhalt des Seminars sein, welches auch einen Eckpfeiler gesunder Ernährung darstellt.

Damit bietet das W-Seminar die Möglichkeit den naturnahen Eigenerwerb von Lebensmitteln zu erlernen, sowie einen direkten Nutzen aus der Artenvielfalt zu ziehen. Weiterhin können sich interessierte Schülerinnen und Schüler einen Überblick über saisonales Obst und Gemüse machen und damit ein Bewusstsein erlangen, welches z.B. den Kauf von Erdbeeren im Dezember kritisch betrachtet. 

Experimentelles Gärtnern wird bei einigen Themen ein wesentlicher Bestandteil der Seminararbeit sein. Schülerinnen und Schüler, die die Möglichkeit haben privat ein Stück Garten zu bewirtschaften sind daher sehr erwünscht. Allerdings ist das Seminar so offen gestaltet, dass das praktische Arbeiten nicht zwingend erforderlich ist genauso wenig, wie der Besuch des Oberstufenkurses Biologie.


	Halb-jahre
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler und der Lehrkraft
	geplante Formen der 
Leistungserhebung

	11/1
	Einführung in das Thema

Erwerb von Grundkenntnissen sowohl inhaltlich als auch experimentell.

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Materialbeschaffung, Exzerpieren, Protokollieren, etc.). Ein Besuch bei einer Gärtnerei vermittelt erste Einblicke in die Arbeitsmethoden erfolgreicher Gartennutzung.

Überblick über die Vielfalt des Rahmenthemas 

Ende des Halbjahres:

Entwicklung der Seminararbeitsthemen und erste Vorüberlegungen mit Hilfe von Recherchearbeiten
	Aktive Beteiligung im Kurs

Kurzreferate

	11/2
	Selbstständiges Arbeiten der SeminarteilnehmerInnen 
Besprechungen über den Fortgang der Arbeiten

Betreuung der Arbeit

Erstellen eines Zwischenberichts (Beschreibung des methodischen Vorgehens, Versuchsprotokolle, Gliederung, Ausarbeitung einzelner Gliederungspunkte) und Vorstellung im Seminar
	

	
	
	Bewertung des Zwischenberichts und dessen Präsentation



	12/1
	Verfassen und Abgabe der Seminararbeit

Regelmäßige individuelle Besprechungen zur Seminararbeit


	Seminararbeit

	
	Präsentation der Seminararbeit

Kurze Vorbesprechung der Abschlusspräsentation, Hilfestellungen


	Präsentation

	
	Mögliche Themen für die Seminararbeiten

· „Urban gardening“ in Metropolen – London

· “Urban gardening” in Metropolen – New York
· “Urban gardening” in Berlin

· Hochbeete anlegen
· Omas Bauerngarten

· Bewirtschaftung von Freiflächen mit Monokulturen

· Mulchen im Gemüsebeet

· Sinnvolle Fruchtfolgen im Gemüsebeet

· Artenvielfalt im Gemüsebeet und deren Einfluss auf den Ertrag

· Der Permakulturgarten- die Grundlagen

· Konservierung von Obst und Gemüse

· Umgraben von Gemüsebeeten- Vorteil oder Nachteil

· Ernten rund ums Jahr

· Effektives Hügelbeet

· „Milpa“-Beete – historisches Gärtnern

· Selbstversorgung das ganze Jahr – so funktioniert´s!

· Natürliche Methoden der Schädlingsbekämpfung

· Hühnerhaltung im Permakulturgarten

Selbstverständlich können auch eigen Themen formuliert werden, die mit Gärtnern, Selbstversorgung und Leben im Einklang mit der Natur zu tun haben.
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